
Stadt Karlsruhe
Ortsverwaltung Wettersbach

STELLUNGNAHME zum Antrag

CDU/IFW-Ortschaftsratsfraktion Wettersbach

vom: 29.01.2016

Vorlage Nr.: 134

Verantwortlich: Wählen Sie ein
Element aus.

Kulturdenkmale in Wettersbach

Gremium Termin TOP ö nö

Ortschaftsrat Wettersbach 10.05.2016 4 x

Kurzfassung

Bei der im Antrag formulierten Vorstellung und Erläuterung aller in unseren beiden Stadtteilen
vorhandenen Kulturdenkmäler handelt es sich um eine sehr zeitintensive Arbeit.
Eine Liste der Kulturdenkmale von Wettersbach ist in einer Datenbank des Referats Denkmal-
pflege beim Regierungspräsidium Karlsruhe enthalten. Diese ist jedoch nochmals mit der tat-
sächlichen Ist-Situation zu vergleichen.

Hinsichtlich der denkmalschutzrechtlichen Bestimmungen, der Kategorie und der Wichtigkeit
der Kulturdenkmale, die Ermittlung des  baulichen Zustandes der Denkmäler und die Darstel-
lung der Förderungsmöglichkeiten für private Eigentümer wie gleichermaßen für Renovierungen
an kommenden Denkmälern ist weitergehend ein enger Abstimmungsprozess zwischen Regie-
rungspräsidium Karlsruhe, dem Kulturamt und dem Zentralen Juristischen Dienst der Stadt
Karlsruhe erforderlich.

In diesem Zusammenhang sollen auch Informationstafeln an historischen Gebäuden berücksich-
tigt werden. Wenn alle Fragen und Details geklärt und abgestimmt sind, wird die Verwaltung
das Ergebnis im Ortschaftsrat vorstellen. Bis dahin bitten wir noch um etwas Geduld.

Finanzielle Auswirkungen des Antrages (bitte ankreuzen) nein x ja

Gesamtkosten der
Maßnahme

Einzahlungen/Erträge
(Zuschüsse u. Ä.)

Finanzierung durch
städtischen Haushalt

Jährliche laufende Belastung
(Folgekosten mit kalkulatori-
schen Kosten abzügl. Folgeer-
träge und Folgeeinsparungen)

Haushaltsmittel stehen Wählen Sie ein Element aus.
Kontierungsobjekt: Wählen Sie ein Element aus. Kontenart:
Ergänzende Erläuterungen:

ISEK-Karlsruhe-2020-relevant nein x ja Handlungsfeld: Wirtschaft und Arbeit

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) nein X ja durchgeführt am 10.05.2016

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften x nein ja abgestimmt mit
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